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Baden-Württemberg hat Nachholbedarf 

„Weit und breit kein Öko-Auto!“ 
LNV rügt Versagen der Autoindustrie im Lande 

 

„Die VCD-Auto-Umweltliste 2010 / 2011 ist für alle, die sich in Baden-
Württemberg um Nachhaltigkeit und Klimaschutz bemühen, eine herbe Enttäu-
schung!“ So reagierte der Vorsitzende des Landesnaturschutzverbandes Ba-
den-Württemberg, Reiner Ehret, auf die heute veröffentlichte Liste der „umwelt-
freundlichsten Autos“.  
 
Zweimal können dabei Autos aus dem Lande der Autoerfinder nur Platz 8 in ihrer 
Kategorie belegen ( Smart fortwo cdi und Audi A 3, 1,6 TDI), ansonsten – so Ehret – 
totale Fehlanzeige! Man müsse daraus leider den Schluss ziehen, dass man bei 
Daimler, Audi und Porsche zwar viel über umweltfreundliche Autos rede, in der Pra-
xis aber wenig dafür tue, zumindest weniger als die Konkurrenz. Alle sonstigen in 
den TOP-Ten der 5 Kategorien stehenden Autos stammten aus Japan, Spanien, 
Tschechien oder Niedersachsen (VW), Hessen (Opel) und Nordrhein-Westfalen 
(Ford). „Die Herren Gottlieb Daimler, Karl Benz und Ferry Porsche würden sich im 
Grabe umdrehen, wüssten sie von diesem für Baden-Württemberg enttäuschenden 
Versagen der „Premium“-Industrie des Landes“. 
 
Der Landesnaturschutzverband Baden-Württemberg e. V. (LNV) ist Dachverband der Natur- 

und Umweltschutzverbände in Baden-Württemberg. In ihm sind 33 Vereine mit ca. 540.000 

Mitgliedern organisiert. Er ist gemäß Naturschutzgesetz nach § 67 anerkannter Naturschutz-

verein und vertritt nach § 66 Abs. 3 die Natur- und Umweltschutzvereine des Landes. 

 

 


